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Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 15 April Der Kaiſer unternahm heute nachmittag
in Wiesbaden einen Spazierritt in die Umgebung der Stadt
Abends Uhr beſuchte er das Theater wo der Barbier von
Seyilla gegeben wurde

Nachrichten aus Karlsruhe zufolge wird der Kaiſer am
kommenden Montag zur Auerhahnjagd in Kaltenbronn er
wartet

Das Renter ſche Bureau meldet aus Peking Baron
v Heyking hat wichtige Zugeſtändniſſe für die Hofceremonie in
Verbindung mit der Ankunft der Prinzen Heinrich erlangt
Die Kaiſerin Wittwe wird den Prinzen empfangen und der
Kaiſer hat zugeſtinmmt ihn als auf gleicher Rangſtufe
mit ihm ſtehend zu behandeln Der Kaiſer hat ferner
eingewilligt den Beſuch des Prinzen Heinrich zu er
widern und mit ihm an derſelben Tafel im Sommervpalaſt zu
ſitzen wo der Prinz Ehrengaſt ſein wird Obgleich dieſe Kon
zeſſionen bloße Ceremonieſache ſind wird ihnen ein großer
Werth beigelegt da ſie die letzte Schranke der kaiſerlichen
Vorurtheile durchbrochen haben Herrn v Heyking wird die

größte Anerkennung zu theil für die taktvolle und rückſichtsvolle
Diplomatie mit der er ſeine Forderungen durchgeſetzt hat
Prinz Heinrich wird wahrſcheinlich einem Wettrennen bei
wohnen und dem Sieger einen Pokal überreichen Das diplo
matiſche Corps arrangirt bereits Galadiners und Picknicks zu
Ehren des hohen Beſuches

Bei den Jubeltagen des Königs Albert von Sachſen wird
ſich der Sultan durch ſeinen berliner Botſchafter Tewfik
Paſcha vertreten laſſen welcher als Ehrengeſchenk einen koſt
baren Teppich überbringt

Regelung des Verſicherungsweſens

Die in der Vorbereitung begriffene reichsgeſetzliche
Regelung des Verſicherungsweſens beruht nach
offiziöſen Angaben auf dem Grundſatze der Konzeſſionspflicht
von Verſicherungsunternehmungen Dem Reiche ſoll die Kon
zeſſionirung und Aufſicht betreffs aller Verſicherüngsgeſell
ſchaften zuſtehen deren Geſchäftsbetrieb ſich auf mehrere
Bundesſtaaten erſtreckt während an der Zuſtändigkeit der
letzteren und ihrer Regierungen betreffs der lediglich auf dem
eigenen Stagtsgebiet beſchränkten Verſicherungsunternehmungen
eine Aenderung nicht beabſichtigt wird Zur Durchführung
einer wirkſameren Anſſicht wie ſie im Intereſſe der foliden
Verſicherungsunternehmungen ſelbſt liegt und von dieſen auch
gewünſcht wird reichen die vorhandenen Organe des Neiches
nicht aus Schon die Nothwendigkeit zu dieſer Aufſicht
techniſche Kräfte in großer Zahl heranzuziehen weiſt vielniehr
auf die Errichtung einer beſonderen Behörde für dieſen
Zweck hin welche ähnlich wie das Reichs Verſicherungsamt
und das Reichs Geſundheitsamt dem Reichsamte des Jnnern
zu unterſtellen aber mit ſelbſtändigen Befugniſſen auszuſtatten
wäre Mit Rückſicht darauf daß die Thätigkeit eines ſolchen
Verſicherungsamtes den Verſicherungsunternehmungen ſelbſt
von großem Nutzen ſein würde und insbeſondere die in den
ſelben wirkenden Verſicherungstechniker ihr Können und Wiſſen
im Jntereſſe dieſer Unternehmungen zu verwerthen haben
würden erſcheint es nicht richtig die Koſten dieſer Einrichtung
von der Geſammtheit tragen zu laſſen es empfiehlt ſich viel
mehr nach dem Vorgange anderer Länder u a der Schweiz
dazu diejenigen heranzuziehen welche in erſter Linie von der
Einrichtung Nutzen haben Bei der Leiſtungsfähigkeit der
größeren Verſicherungsunternehmungen erſcheint eine ſolche
Heranziehung derſelben zu den Koſten der Aufſicht um ſo un
bedenklicher als dieſe ſich nach den anderweit gemachten Erfahrungen zweckmäßig und in leichten wenig laſigen Formen

durchführen läßt

Der ländliche Arbeitermangel
Jn einem langen Leitartikel beſchäftigt ſich die Poſt mit

der ländlichen Arbeiterfrage und dem immer mehr zunehmenden
Mangel an Arbeitskräften im Oſten Sie befürwortet innere
Koloniſation durch Schaffung von Bauerngütern hier
ſtimmen wir gern zu bezweifelt daß die Abwendung der
Arbeiter an den Lohnverhältniſſen liege die gar nicht ſo ſchlecht
ſeien wünſcht Herbeiziehung der Gefangenen und ſchließt recht

Stummiſch wie folgt
Ohne Zweifel liegt auch bis zu einem gewiſſen Grade in

einer ſchärferen Ahndung des Kontraktbruches
ein Mittel gegen die ländliche Arbeiternoth aber einer
kriminellen Beſtrafung des Kontraktbruches ſtehen erhebliche
grundſätzliche und praktiſche Bedenken entgegen Das wirk
ſamſte Mittel gegen Kontraktbruch der Arbeiter die Solidarität
der Arbeitgeber läßt ſich bei den Landwirthſchaftsbetrieben
ungleich ſchwerer durchſühren als in der Jnduſtrie wo man
ſich deſſelben längſt mit großem Erfolge bedient Jede Maß
regel welche die rechtliche Lage der landwirthſchaftlichen
Arbeiter gegenüber den induſtriellen Arbeitern verſchlechtern
würde unterliegt überdies abgeſehen von anderen ſozialen
Gegengründen dem ſchweren Bedenken daß dadurch nur die
ohnehin ſchon vorhandene Neigung der ländlichen Bevölkerung
dem landwirthſchaftlichen Betriebe den Rücken zu kehren noch
weiter vermehrt werden würde Wie immer man daher
die Sache anfaſſen mag ſehr viel Wirkſames wird ſich im
Augenblicke gegen die ländliche Arbeiternoth nicht ausrichten
laſſen und cs wird daher die Frage nicht zu umgehen ſein
inwieweit und unter welchen Bedingungen durch Zulaſſung
fremder Arbeitskräfte dem augenblicklichen Nothſtande
geſteuert werden kann

Die ſchärfere Strafe für Kontraktbruch wäre den Herren wohl
recht aber die Sache iſt ſehr zweiſchneidig die Leute laufen
dann erſt recht weg Warum iſt man nicht konſequent und
verlangt gleich eine Einſchränkung der Freizügigkeit Die
Zulaſſung fremder Arbeiter das iſt eine ſehr leere For
derung würdig der Pächter der nationalen Geſinnung der
Sänger des Deutſchland Deutſchland über Alles Es iſt
nur gut daß nicht ein Liberaler auf dieſe Jdee gekommen
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iſt die Reichsfeindſchaft wäre ihm ſicher geweſen Aber
die Noth lehrt nicht nur beten ſondern auch auf das bischen
nationales Aushängeſchild verzichten auf das die Agrarier
bisher pochten Um dem ganz natürlichen Drang ihrer
Hörigen nach beſſeren Lebensbediugungen nicht entgegen

kommen zu müſſen dazu ſind den Herren die Polaken und
die Kulis und andere minderwerthige Hände aufs herzlichſte
willkommen

Eine Vernrtheilung des Margarinegeſetzes

Das mit dem 1 April vollſtändig in Kraft getretene
Margarinegeſetz hat wegen der vielen Bedenken die von ver
ſchiedenen Seiten gegen daſſelbe und ſeine Ausführungsbeſtim
mungen erhoben worden ſind die Chemiker Zeitung veranlaßt
Umfragen an die intereſſirten Kreiſe zu richten um
in dieſer Angelegenheit möglichſt Klarheit zu ſchaffen Das

Blatt hat ſowohl an Fabrikanten und Großhändler der Kunſt
fettbranche wie auch an Handelschemiker und Jnhaber oder
Vorſteher von öffentlichen Laboratorien ein Rundſchreiben in
Form eines Fragebogens gerichtet welcher die folgenden Fragen
enthielt

I Halten Sie das neue Margarinegeſetz mit ſeinen Aus
führungs Beſtimmungen von Jhrem Standpunkte aus für
einen weſentlichen Fortſchritt 2 Glauben Sie daß das
ſelbe ſich auch weiterhin als praktiſch erweiſen oder eine
Aenderung erforderlich ſein wird 3 Jn welcher anderen
Weiſe ließe ſich nach Jhrer Meinung dem Bedürfniſſe nach
einem Butter reſp Margarine Geſetz abhelfen Haben Sie
vielleicht direkte Vorſchläge zu machen 4 Falls eine
latente Färbung der Margarine bezw ein Zuſatz zu
derſelben beſtehen bleiben ſollte haben Sie dann vielleicht in
Jhrer Praxis andere Körper als geeignet gefunden

Es ſind auf dieſe Umfrage im ganzen 38 Antworten ein
gegangen welche von dem Redacteur der Chemiker Zeitung,
Dr G Krauſe in Köthen als Separatabdruck herausgegeben
worden ſind Von all dieſen fachmänniſchen Urtheilen kommt
nur ein einziges auf unbedingte Bejahung der Frage 1
herans und dieſes Urtheil iſt abgegeben von dem Vorſteher
der milch wirthſchaftlichen Unterſuchungsanſtalt in Memmingen
ein bedingt zuſtimmendes geſellt ſich zu ihm aus demchemiſchen
Laboratorium von Dr Guggenberg in Chemnitz Alle
übrigen Antworten und zwar 19 aus den Kreiſen von
Fabrikanten und Großhändlern der Kunſtfett und Margarine
brauche und 17 aus den Kreiſen von Handelschemikern und
Vorſtehern öffentlicher Laboratorien erklären ſich mit mehr
oder weniger Entſchiedenheit gegen das Geſetz und ſeine
Ausführungsbeſtimmungen Bei den Fabrikanten und Groß
händlern mag das ſelbſtverſtändlich ſein immerhin iſt hier die
Einſtimmigkeit von Jntereſſe mit der feſtgeſtellt wird daß
das Nahrungsmittelgeſetz und die betr Paragraphen des
Strafgeſetzbuches vollſtändig hingereicht hätten dem Betruge
zu ſteuern und daß die neuen Beſtimmungen lediglich als
Chikanen empfunden werden die von agrariſcher Seite aus
gegangen ſind Jm allgemeinen iſt man in dieſen Kreiſen
außerdem der Anſicht daß ein Geſetz welches verſucht den
Verkehr mit Margarine einzuſchränken verkehrt iſt Richtiger
ſei es ſtatt deſſen die Produktion und den Konſum der Butter
zu heben Durch das Margarinegeſetz würden nur Induſtrie
und Handel bedrückt während es der Landwirthſchaft keinen
Nutzen bringe die Vorſchrift getrennter Verkaufs
räume würde zum Nachtheil des Butterverkaufs aus
ſchlagen

Parlamentariſches
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat geſtern unter

Betheiligung des Direktors der Bauabtheilung und des Ober
baudirektors für das Hochbaufach ſowie unter Führung des
leitenden Architekten Baurath Schulz das bis auf einzelne
Arbeiten fertige Geſchäftsgebäude für das Abgeord
netenhans beſichtigt Ein abſchließendes Urtheil läßt ſich in
manchen Punkten z B in Bezug auf die Akuſtik des Sitzungs
ſaales noch nicht gewinnen Soweit ſolches möglich iſt muß es
dahin gehen daß der Neubau nicht nur ſeiner Zweckbeſtimmung
entſpricht ſondern abgeſehen von einigen Einzelheiten auch
durchweg ſchön und würdig gehalten iſt und den Abgeordneten
ein ungleich behaglicheres Heim bieten wird als ihr jetziges
Dienſtgebäude Man nimmt ſich jetzt wo ſelbſt der Gedanke
einer Schlußſitzung im neuen Hauſe aufgegeben iſt mit den
noch ausſtehenden Arbeiten Zeit doch iſt es ſicher daß das
Abgeordnetenhaus in der nächſten Seſſion in dem neuen Hauſe
tagen kann

Parteinachrichten

Jn Gotha hat Oberbürgermeiſter Liebetrau die ihm
von beiden freiſinnigen Parteien angetragene von den National
liberalen unterſtützte Reichstagskandidatur angenommen

Verwaltung und Rechkspſlege

Jüngſt wurde in einigen Blättern die Auffaſſung laut als
ob die Erlaſſe des preußiſchen Juſtiz und Kultusminiſteriums
vom 18 Januar v betr die erſte juriſtiſche Prüfung
dem Zwecke dienten preußiſche Studirende im Beſuche außer
preußſſcher Univerſitäten des Reiches zu beſchränken Nach den
von der Nordd Allg Ztg eingezogenen Erkundigungen ent
ſpricht dieſe Auffaſſung den Abſichten der Erlaſſe keineswegs
wie man an maßgebender Stelle auch den fraglichen Preß
erörterungen durchaus fernſtehe Vielmehr ſei es ſelbſtverſtänd
lich daß den Studirenden der Beſuch von außerpreußiſchen
Univerſitäten ſoweit deren Einrichtungen ein ordnungsmäßiges
Studium nach Maßgabe der preußiſchen Beſtimmungen geſtatten
auch weiterhin unverſchränkt bleibe

den 16 Ari 1898

Die erſte Strafkammer in Flensburg verurtheilte den
Redacteur H B Ha uſſen des Blattes Heimdal zu Apenrade
wegen Aufforderung zum Singen verbotener Lieder in einer
däniſchen Volksverſammlung zu Rödding zu 50 M Geldſtrafe
Das geſungene Lied von Björnſtierne Björnſon hat laut Be
gründung des Urtheils entſchieden einen aufreizenden Jnhalt

Das Schöffengericht in Poſen verurtheilte den Uhrmacher
Johann Biglas wegen Ausſtellens von Uhren und Schmuck
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ſachen mit dem polniſchen Adler und der polniſchen JnſchriGott erlöſe Polen im Schaufenſter ſeines Se hſtsenle e

h Geldſtrafe Die Verurtheilung erfolgte auf Grund
einer Regierungs Präſidialverordnung vom 17 April 1891 welche
das öffentliche Ausſtellen nicht aber auch den Verkauf von
Zeichen die geeignet ſind die öffentliche Ruhe und Ordnung zu
gefährden verbietet

Volkswirthſchaftliches
Der Verein ſüd deutſcher Baumwollen Jnduſtrieller

hatte in einer Eingobe an den Reichskanzler erſucht in dem mit
England zu vereinbarenden neuen Handelsvertrage hinſichtlich
der deutſchen Zölle auf Baumwollgarne die Meiſtbegünſtigung
nicht zu gewähren ſondern hierfür England gegenüber bis zum
Ablauf der übrigen Handelsverträge oder bis zur allgemeinen
Neuregelung unſeres Zolltarifs wieder den autonomen Tarif von
1879 in Kraft treten zu laſſen Gegen dieſe Forderung haben
der Frankf Ztg zufolge die Handelskammern zu Krefeld

Elberfeld Barmen Mülheim a Nh und der Verein zur Wahrung
der gemeinſamen Jntereſſen der Färberei und Druckereiinduſtrie
von Rheinland und Weſtfalen eine gemeinſchaftliche Eingabe an
den Reichskanzler gerichtet

Schule und Kirche
Die Verſagung der Genehmigung zur Errichtung einesMädchen rn a inms zu Breslau giebt der Voſſ

Ztg Anlaß zu berechtigten Klagen
Die jungen Mädchen die das Gymnaſium in Berlin be

ſuchen liegen ihren Studien mit Fleiß und Hingebung ob
zeigen die erforderliche Begabung und eine Anzahl hat das
ſchwierige Abiturientenexamen mit Auszeichnung beſtanden
Jn den beſten Famtlien in den Familien höherer Beamten
regt ſich das Bedürfnißz Es giebt gar kein beſſeres Mittel
das Streben des weiblichen Geſchlechts nach wiſſenſchaftlicher
Ausbildung in geregelte Bahnen zu leiten als wenn man an
ſie dieſelben ſtrengen Anforderungen ſtellt die man jungen
Männern auferlegt Finanzielle Gründe können bei der Ent
ſcheidung des Unterrichtsminiſters nicht mitgewirkt haben
Die Koſten welche die Errichtung des Gymnaſiums verurſacht
haben würde fallen der Stadt Breslau zur Laſt Es bliebe
allenfalls noch die Frage zu erörtern ob die Stadt Breslau
der geeignete Ort für die Errichtung eines Mädchengymnaſiums
iſt Aber dieſe Frage kann im Ernſte nicht wohl aufgeworfen
werden Breslau iſt die zweite Stadt des Königreichs hat
in der Welt einen guten Namen und beſitzt ein Schulweſen
an dem ſich nichts zu tadeln findet

Kolonialangelegenheiten

Im nächſten Jahre ſchließt das Jahrzehnt ſeitdem Deutſch
land dem Vertrage zugeſtimmt hat durch welchen die Samog
Jnſeln unter das Protektorat der drei Mächte Deutſchland
England und Vereinigte Staaten von Amerika geſtellt wurden
und jeder dieſer drei Mächte der gleiche Antheil an der Ver
waltung der Jnſelgruppe zugewieſen wurde Wenn jemals eine
Erwartung getäuſcht worden iſt ſo iſt es die daß durch dieſes
Kondomininm die ruhige und ſtete Entwickelung der zwar
kleinen aber durch ihre Lage und kulturelle r
wichtigen Jnſelgruppe gewährleiſtet werden würde Das Gegen
theil iſt der Fall geweſen Die Natlib Korreſp will jetzt
unter allen Umſtänden daran feſtgehalten wiſſen daß eine
Aenderung der beſtehenden Abmachungen nur in dem Sinne
und in der Richtung denkbar ſei daß Deutſchland die
Alleinherrſchaft auf der Jnſelgruppe übernimmt

Das Deutſche Kolonialblatt veröffentlicht eine Allerh
Verordnung betr die Schaffung von Eingeborenen
Reſervaten in dem ſüdweſt afrikaniſchen Schutz
gebiete

Der Landeshauptmann von Togo hat eine neue Verord
ans über den Jmpfzwang im dortigen Schutzgebiete er
aſſen

Arbeiterbewegung

Anf der Georg Marienhütte bei Osnab rück iſt der
Betrieb größtentheils wieder aufgenommen worden 3
arbeiteten bereits über 700 Arbeiter Es herrſchte völlige Ruhe
c Die Osnabrücker Zeitungen veröffentlichen die folgende Er

ärung
Der Unterzeichnete hält es für ſeine Gewiſſenspflicht als

älteſtes Ehrenrathsmitglied des Gewerkvereins chriſtlicher
Bergarbeiter öffentlich zu konſtatiren daß er ſich mit dem
jetzigen Auftreten des Herrn Bruſt im vollſten Gegen
ſa tz befindet und daß ihm daſſelbe im direkten Widerſpruch
mit dem einmüthigen Beſchluſſe der Aktionskommiſſion und
des Ehrenraths und mit den Satzungen des Gewerkvereins zu
ſtehen ſcheint Lic Weber Gladbach

Heer und Flotte
Das deutſche Panzerſchiff Oldenburg iſt geſtern nach

Mazagan in See gegangen nachdem es den deutſchen Geſandten
Frhrn Schenck zu Schweinsberg mit Gefolge in Tanger an Bord
genommen hatte

S M S Loreley iſt am 14 d M in Dedeagatſch
angekommen und wollte von da am 15 d M auf ſeine Station
Konſtantinopel zurückkehren

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Konflikt

Wie die Differenz zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Spanien ſchließlich ausgetragen wird ſteht noch dahin Das
Deutſche Reich das ſich der erſten Kollektivvorſtellung
lediglich deshalb angeſchloſſen hat weil ſie im Jntereſſe der
Civiliſation die Vermeidung von Blutvergießen nahelegt hat
keinen Anlaß ſich nunmehr anders als vollſtändig neutral zu
verhalten Die Sorge welche der deutſchen Politik für den Fall
des Krieges obliegt geht 99 dahin daß die großen See
han delsbeziehungen zwiſchen dem Reiche und den beiden
Mächten nicht zu ſchaden kommen Die Güter die zwiſchen dem
Reiche und Spanien hin und hergehen haben einen Werth von
nahezu 60 Mill M der deutſch amerikaniſche Spezialhandel hat
einen Werth von nahezu 900 Mill M



Das ſpaniſche Bevölkerungselement in Mittel und Süd
amerika nimmt in dem ſchwebenden Konflikt wegen Kubas mit
Leib und Seele Partei für Spanien und gegen die Vereinigten
Staaten Maßgebend für dieſe Stimmung im mittleren und
ſüdlichen Theil der Neuen Welt ſind weniger politiſche Er
wägungen als das Gefühl der Siammesverwandtſchaft und
die inſtinktive Abneig ing der romaniſchen Staaten Amerikas

gar und gar umer die Botmäßigkeit der großen Re
publik des Nordens zu gerathen Jn Mexiko in den
Staaten des Jſthmus in Peru Chile c ſind Sammlungen zu
Gunſten der ſpaniſchen Sache im Gange in Mexiko gilt ſogar
die Bildung von Freiſchgaren zur Unterſtützung der ſpaniſchen
Waffen nicht für ausgeſchloſſen Bemerkenswerth erſcheint daß
dieſer Stimmungsumſchwung ſich erſt von dem Zeitpunkte all
mälig vorbereitete wo es klar zu werden anfing daß Amerika
ſeine Hand in der kubaniſchen Affaire hatte und eine Politik
inſcenirte welche darauf abzielte die Perle der Antillen der
eigenen Machtſphäre einzuverleiben Bis dabin gehörten die
Sympathien des ſpaniſchen Amerika das die Traditionen ſeines
Befreinngskampfes vom ſpaniſchen Joch noch keineswegs ver
gen hat überwiegend den in ähnlicher Lage wie die Feſtland
olonien zu Beginn dieſes Jahrhunderts das Banner der Los
reißung vom Mutterlande erhebenden Kubanern Sobald aber

Amerika auf der Bildfläche erſchien griff ein vollſtändiger
Stimmungsumſchlag Weh Das politiſche Moment trat zurück
hinter dem Bewußtſein der Stammesſolidarität der Bewohner
des ehemals ſpaniſchen Amerika

Ueber die Note n an die Mächte r dieVoſſ Ztg aus Paris folgende nähere Mittheilungen Jn derDenkſchrift die die ad Regierung an die Mächte richten
will wird ſie nachweiſen daß der kubaniſche Auſſtand einzig
vom nordamerikaniſchen Zuckerring hervorgerufen und unter
halten wurde Trotz beſtändiger Beſchwerden Spaniens ſeien
bei helllichten Tage auf amerikaniſchem Boden ſiebzig
Flibuſtierzüge ausgerüſtet worden die Häuptlinge der Empörer
ſeien größtentheils keine Kubaner ſondern Abenteurer aller
Länder deren Lebensberuf der Buſchkrieg ſei Die Dentkſchrift
zählt Spaniens Zugeſtändniſſe an die Kubaner auf es ſei alles
geſchehen um den Frieden auf der Jnſel herzuſtellen die ameri
kaniſchen Konſuln ſeien aber Werkzeuge des Aufſtandes geworden
und als die Selbſtverwaltung bereits Früchte za tragen ver
ſprochen und der Friede geſichert geſchienen ſei ſei ein ameri
kaniſches Geſchwader in die kubaniſchen Gewäſſer geſchickt worden
um die Aufſtändiſchen zu ermuthigen

Jn einem vrientirenden Artikel im journaliſtiſchen Theil des
berliner Militärwochenblattes wird gelegentlich der Beſprechung
über die Streitkräfte Spaniens und Amerikas erklärt es dürfte
nicht zu den Unmöglichkeiten gehören daß wenn die ſpaniſchen
Streitkräfte zur See von tüchtigen und unternehmenden Männern
eführt werden die Vereinigten Staaten zu Anfang der
eindſeligkeiten ganz empfindliche Schläge erleiden würden
Die Mittel welche den Vereinigten Staaten im

Falle des Krieges mit Spanien zur Verfügung ſtehen ſind nicht
unbedeutend Dieſelben betragen wie wir einer dem Berliner
Merkur zugegangenen Mittheilung entnehmen über 500 Mill
Doll und zwar verfügt das Schatzamt über 226 Mill Doll
darunter 174 Mill Doll Gold Der letzte Status des New
DYorker ClegringHouſe zeigt daß die Banken in der Stadt über
7141 Mill Doll verfügen meiſt in Gold hierzu kommen noch
ca 160 Mill Doll Beſtand der Banken außerhalb der Stadt
New York Für den augenblicklichen Bedarf im Kriegsfalle
reichen die Mittel des Schatzamtes und daſſelbe könnte in Ruhe
für weitere Mittel durch Ausgabe von Schatzbonds und Ein
führung von Lebensmittelſteuern ſorgen dadurch daß es vorüber
ehend den Kredit der Banken in Anſpruch nimmt Man beab
ichtigt eventuell zu beſteuern Thee mit 10 Cts pro Pfund

Kaffee mit 4 Cts pro Pfund und Vier mit 1 Doll pro Barrel
Auch iſt die Aufnahme einer inneren 4proz Anleihe in Höhe
von 100 Mill Doll geplant

Nach einer Meldung des Temps aus Madrid ſind die Be
dingungen für die T ſt lung der Feindſeligkeiten auf Kuba folgende I Die Truppen haben Vefehl
ihre Stellungen beizubehalten jedoch unter Aufgabe der Offen
ſire und Beſchränkung der Operationen auf die Beförderung
von Proviant und Pferdefutter 2 wenn die Aufſtändiſchen an
greifen ſollen ſie zurückgeſchlagen und nachdrücklich verfolgt
werden 3 wenn die Aufſſtändiſchen während der Waffenruhe
Parlamentäre ausſenden ſollen letztere gut aufgenommen und
den Militärbehörden zugeführt werden um die Bedingungenfür die Einſtellung der Feindſeligteiten zu vereinbaren wobei

Sorge zu tragen iſt daß mit den möglichſt höchſtgeſtellten
er verhandelt wird auch iſt eine neutrale Zone von

km re den beiderſeitigen Linien zu beſtimmen 4 während
der agenruve werden alle Aufſtändiſchen zur Unterwerfung
zugelaſſenS Madrid verlautet die Thronrede mit der am Mitt
woch die Cortes eröffnet werden werde eine ſcharfe Abwehr
der Botſchaft MeKinley s enthalten nach einer Darſtellung
der Geſchichte des kubaniſchen Streites ſeit 3 Jahren eine
Kriegsanleihe ankündigen und die Ermächtigung der Cortes
zu dieſer Anleihe einholen Der einzige Hoffnungsſchimmer für
Erhaltung des Friedens beſteht noch darin daß man hofft
MeKinley werde in der entſcheidenden Stunde doch vor einem
Gewaltakt zurückſchrecken

Wenig Glauben verdient eine Meldung der ſpaniſch offiziöſen
Agencia Fabra, wonach in Madrid aus Havanna Berichte

eingegangen ſind die darthun daß der Aufſtand ſeinem
Ende entgegengehe Die Aufſtändiſchen Regierung ſei
geneigt über den Frieden und umfangreiche Unterwerfungen zu
verhandeln Ferner wird gemeldet daß Oberſt Tejeda Holguin
die Aufſtändiſchen ſchlug und ihnen einen Verluſt von 18 Todten
beibrachte auf ſpaniſcher Seite ſollen 25 Mann gefallen ſein
Wie ſtimmt dies zu dem Waffenſtillſtand Angeſichts des Ernſtes
der Sachlage ſollten doch die ſpaniſchen Offiziöſen das Flunkern
laſſen und ſich nicht mit Verbreitung derartiger Nachrichten
lächerlich machen

Die Volksſtimmung in Spanien macht ſich in allerhand
Demonſtrationen Luft Jn Barcelona veranſtalteten am Donners
tag über 3000 Perſonen eine Kundgebung vor dem amerikaniſchen
Konſulat unter Pfeifen und Schreien und Hochrufen auf Spanien
Der Konſul ſah hinter einem Fenſter ſtehend zu Die Anſamm
lung wurde ſchließlich zerſtreut ohne daß es zu einem Zwiſchen
fall gekommen wäre

OeſterreichUngarn
Das ungariſche Abgeordnetenhaus begann geſtern die

Verhandlung über die Vorlage betr die Congrua nicht
katholiſcher Geiſtlicher Der Kultusminiſter Dr v Wlaſſics
erklärte eine ſchroffe Trennung von Staat und Kirche habe
niemals in der Abſicht der Regierung gelegen Jn der Vorlage
bemühe ſich die Regierung gemeinſame Berührungspunkte
zwiſchen Staat und Kirche zu ſchaffen Die Regierung habe
nicht das franzöſiſche Syſtem der Beſoldung der Geiſllichen ge
wählt ſondern befolge das ſeit 1868 eingeſührte Syſtem der
Unterſtützung der Kirchen Der Zweck der Vorlage ſei Sicherung
des Exiſtenz Veinimums für die Seelſorger und aus dieſen
Grunde ſei nicht für jede Konfeſſion ein beſonderer Geſetz

entwurf ſondern eine einzige Vorlage eingebracht worden welche
gleiche Grundſätze allen Konfeſſionen gegenüber zur Anwendung
bringe Die Autonomie der Kirchen werde durch die Vorlage
nicht verletzt Graf Apponyi kritiſirt die Beſtimmung der Vor
lage daß auch unqualifizirte Seelſorger unterſtützt werden ſollen
und daß die Unterſtützungen ungleichartig ſeien Graf Andreas
Bethlen hegt hinſichtlich der Autonomie der proteſtantiſchen
Kirche Bedenken und erklärt die Vorlage ablehnen zu wollen
wenn ſeine Bedenken nicht beſeitigt würden Abg Schwicker
meint ebenfalls daß durch die Vorlage die Autonomie der
Kirchen bedroht werde deshalb lehne er die Vorlage ab Graf

ohann Zichy Volkspartei bringt einen Beſchlußantrag einS Hreheng daß die Vorlage derart umgearbeitet werde daß

die Regierung auf die Kirchenverwaltung keinerlei Einfluß er
lange Die Debatte wird heute fortgeſetzt

Wolfs Oſtdeutſche Rundſchau meldet an ſämmtliche Bezirks
hauptieute ſei ein Erlaß des Miniſteriums des Innern ergangen in dem unter Hinweis darauf daß der Miniſter
präſident daran denke die Sprachen verord nungen
aufzuheben der Nachweis verlangt wird welche Beamten
der deutſchen und der tſchechiſchen und welche blos der deutſchen
Sprache mächtig ſeien Das Blatt ſagt ſeibſt die Nachricht ſei
mit Vorſicht W e Auch wird bereits aus Wien ge
meldet in parlamentariſchen Kreiſen Wiens werde die politiſche
Lage ſehr peſſimiſtiſch beurtheilt Die Ausſichten die
Sprachenfrage durch den parlamentariſchen Sprachengeſetzaus
ſchuß zu regeln hatten ſich ſowohl auf der deutſchen als auch
auf der ſlaviſchen Seite verſchlechtert Man ſei allgemein
der Anſicht daß die Regierung das Parlament nach wenigen
Sitzungen vertagen und die Erledigung der gemeinſamen Vor
lagen den Delegationen überlaſſen wird

Dänemark
Anläßlich des in Kopenhagen ſtattfindenden Streiks

der Maler und einzelner Eiſengießer hat der Arbeitgeberverein
von 1896 der u a alle großen Baugewerbe umfaßt den Be
ſchluß geſaßt eine allgemeine Ausſperre allen dem Verein
angehörigen Gewerben anzukündigen wenn nicht permanente
Streiks durch Verhandlungen oder ſchiedsrichterliches Urtheil
eordnet werden ie Arbeiterfachvereine antworteten geſtern

in dem Blatte Sozialdemokrat folgendes Wenn die Aus
führung des Beſchluſſes nicht vermieden werden kann werden
wir den Kampf auf eine ſolche Weiſe führen daß unſere Gegner
Reſpekt vor uns bekommen müſſen Die event Ausſperre wird
30,000 Arbeiter umfaſſen Der Streik dürfte demnach der größte
werden der jemals in Dänemark ſtattgefunden hat

Schweiz
Der Nationalrath hat die Vorlage betreffend die Uebernahme

der Garantie ſeitens des Bundes für die Anleihe von
60 Millionen Francs zum Bau des Simplon Tunnels ein
ſtimmig angenommen Die Referenten konſtatirten daß be

üglich Jtaliens hinſichtlich der Zuſicherung der vorgeſehenen
übventionen ſowie der Genehmigung der Konzeſſionsüber

tragung an den Bund alles geregelt ſei

Jtalien
Die Deputirtenkammer ertheilte die Ermächtigung zur

gerichtlichen Verfolgung der Deputirten Macola Taſſi Fuſinato
und Donati wegen des Duells Cavallotti Macola

Frankreich
Die Abberufung des Oberſten Panizzardi aus

Paris wird nun auch von der Seine beſtätigt Der Sièele
erzählt der italieniſche Botſchafter Graf Tornielli habe ſeit der
Veröffentlichung der Enthüllungen über Eſterhazy bereits viermal
den Miniſter Hanotaux gefragt ob er den Oberſt Panizzardi
abberufen laſſen ſolle Hanotaux habe obzwar er ſehr gut
wiſſe daß Pantzzardi indirekt Juformationen von Eſterhazy
erhalten hat gleichwohl erklärt daß der in Paris ſehr beliebte
italieniſche Militärattaché bleiben ſolle Oberſt Panizzardi blieb
auch obgleich ſeine diplomatiſche Situation analog der Schwartz
koppen s war Nunmehr aber entſchloß ſich Oberſt Panizzardi
trotz der Oppoſition Hanotanx ſelbſt ſeine Abberufung zu ver
langen da er fühlt daß ſeine Lage unhaltbar geworden und
daß er weder lügen noch auch die Wahrheit bekannt geben könne
Sein Scheiden von Paris bildet ein neues Belaſtungs
moment gegen Eſterhazy Es iſt das ſtillſchweigende Zu
geſtändniß daß Panizzardi durch Vermittelung Schwartzkoppen s
mindeſtens eine Note von Eſterhazy bekam Trotzdem wird
die Eſterhazy Preſſe ſich natürlich den Anſchein geben als ob
ſie über die Niederlage Panizzardi s trinmphire

Wie aus Algier gemeldet wird ſprach die Strafkammer
Max Régis von der Anklage einer öffentlichen Gewaltthat
frei weil der Thatbeſtand nicht genügend beweisbar ſei Jm
Gerichtsſaal bereiteten die Antiſemiten an deren Spitze Drumont
ſtand Régis eine lebhafte Ovation

Afrika
Die Unruhen in Sierra Leone nehmen nach einer

Meldung aus Liverpool einen äußerſt bedentlichen Charakter
an Es kann nicht beſtritten werden daß der Auſſtand gegen
die Engländer ſich ausdehnt und daß die engliſchen Verluſte
bedeutend ſind Jn London fordert man nachdrücklich Abberufung
des Gonverneurs der Kolonie und die ſofortige Einführung
einer Hüttenſteuer Die engliſche Regierung wird ſich genöthigt
ſehen Verſtärkungen abgehen zu laſſen Ter nächſte dorthin
abgehende Dampfer wird in Freetown bedeutendes Kriegs
material für Sierra Leone einnehmen Ein Regiment mit
zu Abtheilungen zu 100 Mann wird aus Eingeborenen gebildet
werden
Der König der Belgier erwarb wie jetzt beſtätigt wird
in Marokko ein Landſtück von 23,000 Hektaren Größe zur
Anlage eines Sanatoriums für die Angeſtellten des
Kongoſtaates

Gerichtsverhandlungen

Halle 15 April Strafkammer Ein Uebertretungsfall
der bemerkenswerth ſein dürfte für Perſonen die ſich mit dem
Verkauf oder mit dem Vertriebe von Geheimmitteln befaſſen
kam zur Verhandlung in der Sache des Apothekers Auguſt

a ges in Weſenberg Mecklenburg Strelitz des Jnhabers der
Rättig ſchen Apotheke daſelbſt Vom hieſigen Schöffengericht
war der Angeklagte wegen Uebertretung der Oberpräſidial
Verordnung vom 283 Mai 1896 zu 15 M Geldſtrafe oder
5 Tagen Haft verurtheilt worden weil er ein Mittel gegen
Zahnſchmerzen mittels einer in der Saale Zeitung vom
15 Sept v J veröffentlichten Anzeige angeprieſen hatte ohne
dabei wie es erwähnte Verordnung betreffs des Anpreiſens von
Geheimmitteln vorſchreibt die Zuſammenſetzung des Heil
mittels angegeben zu haben Es handelte ſich im vorliegenden
Falle um Apotheker Rättig s Zahntropfen, die in der be
treffenden Anzeige als das zuverläſſigſte und beſte Mittel gegen
jeden Zahnſchmerz bezeichnet werden nebſt Angabe
mehrerer Apotheken als Bezugsquellen Jene Zahntropfen
haben die Bezeichnung Dentila und koſten das Fläſchchen
50 Pf Zur Begründung ſeiner heute verhandelten Berufung
hatte der Angeklagie eingewendet daß auf der jedem Fläſchchen
Zahntropfen beigefügten Gebrauchsanweiſung auch die Zuſam
menſetzung des Mittels unter Angabe der einzelnen Beſtand
theile vermerkt ſei dieſe Zahntropfen alſo nicht als
Geheimmittel betrachtet werden könnten Das zur

Beurtheilung der Sache in Betracht kommende Gutachten
des ärztlichen Sachverſtändigen beſagte beim Anpreiſeu
eines Heilmittels müſſe die Zuſammenſetzung nicht nur
qualitativ ſondern auch quantitativ angegeben ſein und
zwar nicht in lateiniſcher ſondern in deutſcher Bezeichnung der
Beſtandtheile damit die Sache auch dem Laien verſtändlich ſei
Wer ſolche Mittel verwenden wolle ſolle durch die allgemein
verſtändliche Bezeichnung der Beſtandtheile beurtheilen können
was er bekommen habe und ob das Mittel preiswerth ſei Die
im vorliegenden Falle anf den Gebrauchsanweiſungen zu den
Zahntropfen vermerkte lateiniſche Zuſammenſetzung würde nur
für Sachverſtändige genügen Auf Grund dieſes Gutachtens er
folgte Verwerfung der Berufung da die vom Angeklagten
einpfohlenen Apotheker Rättigs Zahntropfen als Geheim
mittel zu erachten ſeien der Angeklagte habe die Zuſammen
ſetzung des Mittels in einer für Laien nicht verſtändlichen Form
angegeben und alſo gegen erwähnte Verordnung verſtoßen

Eine für verliebte Jünglinge beachtenswertber Fall lag
vor in der Sache des Landwirths Hädicke aus Löbersdorf bei
Bitterfeld eine Art ſtrafbaren Eigennutzes betreffend
Der Angeklagte iſt 21 Jahre alt und bisher unbeſtraft Er
wurde beſchuldigt im Juli v J in Löbersdorf bei einer ihm
drohenden Zwangsvollſtreckung in der Abſicht die Befriedigung
des Glänbigers zu vereiteln Beſtandtheile ſeines Vermögens bei
ſeite geſchafft zu haben indem er 1650 M ererbtes Vermögen
ſeinem Bruder dem Seminariſten Emil Hädicke ge
ſchenkt hatte Die Sache hing mit einem Prozeſſe zu
ſammen der vor dem Amtsgericht zu Zörbig auf Betreiben der
unverehel Henriette Hermann gegen Hädicke angeſtellt war um
ihn zur Erfüllung einer Alimentationspflicht ayzuhalten Hierüber
fand am 3 Juni 1897 vor erwähntem Gericht eine Verhandlung
ſtatt die nach dem ablehnenden Verhalten des Beklagten gegen
den Klageanſpruch zur Normirung eines Eides führte den die
Mitklägerin Herrmann Hauptkläger war der Vormund des be
treffenden Kindes betreffs Hädicke s Vaterſchaft ihres am
14 Dezember 1896 geborenen Kindes leiſten ſollte Henriette
Herrmann leiſtete dieſen Eid was zur Folge hatte daß Hädicke
verurtheilt wurde jährlich 120 M Unterhaltsgelder bis zum
vollendeten 14 Lebensjahre erwähnten Kindes an deſſen Vor
mund in vierteljährlichen Vorauszahlungen zu entrichten
Gegen dies Urtheil war vom Beklagten Hädicke unterm 1 Juli v J
Berufung eingelegt worden gerade an dem Tage an dem er die
1650 M aus dem Nachlaß ſeines Vaters von ſeiner Mutter er
halten und ſie ſofort ſeinem Bruder geſchenkt hatte Weshalb er
dies gethan ging klar hervor aus der vom Angeklagten bei ſeiner
früheren gerichtlichen Vernehmung abgegebenen Erklärung
damit ich nichts habe und damit mir nichts genommen werden

kann Dies gab der Angeklagte auch jetzt als richtig zu beſtritt
jedoch allerdings nicht mit rechter Entſchiedenheit mit Henriette
Herrmann zu thun gehabt zu haben Richtig ſei daß er dieſeals ſie bei ſeiner Mutter diente kennen gelernt habe Der
weitere Verlauf erwähnten Alimentations Prozeſſes iſt geweſen
daß Hädicke ſeine unterm 1 Juli eingelegte Berufung unterm
9 Okt zurückgezogen worauf am 11 Okt die Sache vor der Civil
kammer hieſigen kgl Landgerichts dahin erledigt wurde daß Hädicke
die Koſten auferlegt bekam Das Urtheil war dann rechtskräftig
geworden gegen Hädicke hatte Zwangsvollſtreckung angeordnet
werden müſſen dieſe war fruchtlos ausgefallen und dann hatte
er am 29 Dezember den Offenbarungseid geleiſtet nach Angabe
ſeines aus einigen Anzügen einem Ueberzieher Leibwäſche Hut
Mütze und Gehſtock beſtehenden Vermögens Dieſe Angabe war
richtig denn die erwähnten 1650 M beſaß Hädicke nicht mehr
Das Strafbare lag jedoch darin daß er das Geld am 1 Juli
v J verſchenkt hatte nachdem am 9 Juni das Urtheil des
Zörbiger Gerichts gegen ihn ergangen war und er alſo wiſſen
konnte oder vielmehr wiſſen mußte daß ihm Zwangsvollſtreckung
bevorſtand Daß er die Schenkung zur Vereitelung der Zwangs
vollſtreckung bewirkt habe hatte der Angeklagte wie erwähnt
eingeräumt Das Verfängliche der Zurückziehung ſeiner Be
rufung verſuchte er durch die Angabe zu erklären er habe den
durch ſeinen Vertreter verlangten Koſtenvorſchuß nicht zahlen
können und deshalb vorgezogen die Berufung zurückzunehmen
Etwas zu Gunſten des Angeklagten ergab ſich daraus daß ein
Onkel von ihm alle Prozeßkoſten im Betrage von 439 M be
zahlt und ſich auch verpflichtet hat für das Herrmann ſche Kind
Elſa monatlich die gerichtlich feſtgeſetzten 10 M zu zahlen Der
Seminariſt Emil Hädicke hat die ihm geſchenkten 1650 M bei
einem Onkel hinterlegt Unter Berückſichtigung der bisherigen
Unbeſtraftheit und des Geſtändniſſes des Angeklagten ſowie des
Umſtandes daß durch ſein Vergehen kein Schaden euntſtanden
wurde er dem Strafantrage gemäß gelind mit einer Woche Ge
fängniß verurtheilt jedoch mit dem Bemerken es habe ihm nicht
geglaubt werden können daß er erwähnte Berufung aus Geld
mangel zurückgezogen

Provinzialnachrichten
4 Schönebeck 15 April Plötzlich geſunken Geſtern

gegen Mittag ging ein zwiſchen Germania und Spedition
am Philippſchuppen liegender Kahn des Schiffseigners Strack
Magdeburg plötzlich in Grund Man war gerade dabei den
Kahn mit Stückgut zu beladen Der Kahn iſt aus Eiſen aber
ohne Schottwände erbaut Er ſoll in der Mitte gebrochen ſein
Die Urſache des plötzlichen Sinkens wird erſt nach Hebung des
Kahnes feſtzuſtellen ſein

pn Greiz 15 April Großfeuer Heute früh gegen
5 Uhr ſah ein Schutzmann auf ſeinem Patrouillengange in der
Brückenſtraße aus einer Dachkammer des Hetzheim ſchen Gaſt
hofes die der Kellnerin als Schlafraum dient verdächtigen
Feuerſchein Kaum hatte er Lärm geſchlagen da züngelten auch
ſchon gierig Flammen aus dem Gebälk hervor Jm Nu ergriff
die ſengende Gluth auch das Hintergebäude und bald glich der
ganze Bau einem Feuermeer Trotz der angeſtrengten Thätig
keit fiel auch das Nachbargrundſtück des Reſtaurateurs Oertel
dem verzehrenden Brande zum Opfer Damit ſollte es jedoch
des Unheils noch nicht genug ſein Schon gab man ſich der
Hoffnung hin daß die Geſahr vorüber ſei und erſtattete in
dieſem Sinne dem zur Brandſtätte eilenden Fürſten Auskunft
da brachen ganz unvermuthet von neuem die Flammen
aus dem dritten Grundſtück dem Hauſe des Klempner
meiſter Hempel hervor und zwar mit einer Vehemenz die jeden
Löſchverſuch von vornherein ausſichtslos machte Ja es glückte
nicht einmal trotz energiſcher Arbeit das Mothes ſche Nachbar
haus vor dem Uebergreifen des Feuers zu ſchützen Die Feuer
wehr ſah ſchließlich ein daß man die Wuth des entfeſſelten
Elements in der bisherigen Weiſe nicht zu dämpfen vermöge
Sie entſchloß ſich darum zu dem letzten Auskunftsmittel ſie legte
eilends das angrenzende Gebäude ehe es gleichfalls ein Raub
der Flammen wurde durch Abbruch nieder Die anderen vier
Häuſer ließ man dann ausbrennen Die Kellnerin Lucy
Wenzel in deren Kammer das Feuer auskam iſt verſchwunden
man glaubte anſänglich daß ſie bei dem Brande umgekommen
ſei doch hat ſich dafür kein Anhaltspunkt ergeben es iſt wohl
als gewiß anzunehmen daß das intelligente Mädchen aus
Furcht vor einer etwaigen Anklage wegen fahrläſſiger Brand
ſtiftung geflüchtet iſt

2 Deſſau 15 April Todtgeſtürzt Das vierjährige
Söhnchen des Buchhalters Klebe das in Begleitung des Dienſt
mädchens auf den Boden des Hauſes gegangen war ſah in kind
licher Neugier aus der Bodenluke verlor dabei das Gleichgewicht
und ſtürzte drei Stockwerk hoch auf das Pflaſter des Hofes
hinunter Der Kleine verſtarb bald danach

Bernburg 15 April Im Prozeß Pannier, für den
am 27 d M Termin zur Verhandlung vor der hieſigen Straf
kammer anſteht werden die Oberſtaatsanwälte Geh Juſtizrath
Siegfried Deſſau und Woytaſch Naumburg die Anklage
behörde vertreten

lg Braunſchweig 15 April Revolverattentat Der
arbeitsſcheue Arbeiter Wienecke verſuchte geſtern auf offener
Straße ſeine Frau und danach ſich zu erſchießen Wienecke hatte
ſeine Frau fortgeſetzt ſchlecht behandelt und ihr die Sorgen für
den Unterhalt überlaſſen Die Lage des geplagten Weibes wurde
ſchließlich ſo unerträglich daß es den pflichtvergeſſenen Ehemann
verließ Wienecke ſchwor Rache Geſtern nun gelang es ihm
ſeine Frau auf der Bruchthorpromenade zu ſtellen Nach kurzer
Auseinanderſetzung ſchoß er ihr eine Kugel in die Stirn eine
zweite der Flüchtenden in den Nacken Er ſelbſt verwundete
ich allerdings nicht erheblich durch einen Schuß in den KopfDie Frau iſt ſchwer verletzt 5 9 Gut 4
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Vermiſchtes
Ein ſchweres Sittlichkeitsverbrechen iſt wie ſchon tele

graphiſch kurz gemeldet in der vorvergangenen Nacht in dem
ſüdlichſten Theil der bewaldeten Haſenhaide bei Berlin in
der Gegend der langen Schießſtände und der Nähe der neuen
Militär Arreſtanſtalt II verübt worden Das Verbrechen das
geſtern morgen kurz nach 6 Uhr entdeckt wurde erinnert an die
Thaten Jacks des Aufſchlitzers und des halleſchen Wetze
ſtein Das Mädchen das erſt erdroſſelt und dem dann der Bauch
aufgeſchlitzt worden iſt hatte ein rundes Geſicht und braunes

aar und trug einen weißen Strohhut mit grünen Bändern und
daiglöckchen ein modefarbenes Cape eine braune Taille einen

rothen und einen braunen Rock ein braungraues Korſet und
Korallenohrringe Sein blaugerändertes Taſchentuch iſt H L 6
gezeichnet Das Verbrechen wurde von Arbeitern entdeckt die
von Rixdorf kamen um ſich nach Berlin auf ihre Arbeitsplätze
zu begeben Durch die Polizei des 85 Reviers dem ſie un
verzüglich Nachricht gaben wurden das zuſtändige 47 Revier
und die Kriminalpolizei alarmirt Zahlreiche Kriminalkommiſſare
und Unterbeamte waren mit dem neuen Chef Regierungsrath
Dieterici und dem Vorſteher der Sittenpolizei Kriminal
inſpektor Geiger bald zur Stelle Um einen Anhalt für die
Ermittelung und Verfolgung des Mörders zu gewinnen ſuchten
Kriminalbeamte den ganzen Erdboden jenes Waldestheils und
weiterhin nach Spuren ab Sie fanden bis jetzt in der Nähe
des Mordplatzes ein blutgetränktes Taſchentuch und ein eben
falls mit Blut beflecktes Stück Papier Gefahndet wird zunächſt
auf einen jungen Mann der unter verdächtigen Umſtänden in
der Haſenhaide geſehen ſein ſoll Er wird beſchrieben als ein
großer Mann mit dunklem Haar der einen ſogenannten Offizier
ſcheitel trug und den Eindruck eines Studenten machte Nach
dem Lok Anz handelt es ſich um einen irrſinnigen Studenten
melcher vorgeſtern abend mit einem jungen Mädchen in jener
Gegend geſehen worden iſt der Student hatte eine Papierrolle
bei ſich eine ſolche wurde auchßin der Nähe der Leiche gefunden
Als die Ermordete wurde die am 5 Dez 1877 geborene Tochter
des Arbeiter Günther ſchen Ehepaares aus der Fürbringerſtraße 9
das Dienſtmädchen Luiſe Günther ermitlelt Die Polizei
ließ bereits am Nachmittag große rothe Plakate mit der Schil
derung des Mordes und der Ankündigung einer Belohnung von
1000 M für den Entdecker des Thäters an den Litfaßſäulen
anſchlagen

Ein beſtohlener König Dem König der Belgier der mit
dem von Marſeille nach Paris abreiſte wurde am
dortigen Bahnhof eine lederne Reiſetaſche mit Kleidungsſtücken
Juwelen und Ordenszeichen geſtohlen

Unglücksfälle und Verbrechen Zwei junge Leute die in
der Kieler Bucht eine Segelfahrt unternahmen trieben ſee
wärts einer fiel beim Einnehmen der Segel über Bord und
ertrank der andere wurde faſt erſtarrt von Fiſchern aufgefunden und bei Howacht gelandet Der Kanonier Witt
von der 6 Batterie des Feldartillerie Regiments Nr 16 in
Allenſtein war beguftragt die den Batterieoffizieren gehörigen
Dienſtrevolver zur Waffenmeiſterei zu bringen Er brachte die
Waffen zunächſt nach der Batterieſchreibſtube wo ſich auch der
Gefreite Treter derſelben Batterie befand Dieſer nahm einen
Revolver hantirte damit und zielte auf Witt Unglücklicher
weiſe war die Waffe wovon T nichts bekannt war geladen Der
Schuß ging Witt in die Bruſt und verletzte ihn ſo ſehr daß der
Tod bald hierauf eintrat Der Getödtete diente im erſten Jahre
Der letzte Sturm hat nach amtlicher Feſtſtellung in Oſtende
allein 21 Menſchen das Leben gekoſtet Aufgefiſchte Schiffs
trümmer und Leichen haben erwieſen daß das mit neun Mann

bemannte Oſtender Lootſenſchiff mit Mann und Maus verſunken
iſt Den letzten Nachrichten aus Madagascar zufolge ſind
über 6000 Perſonen auf der Jnſel Mayotte infolge des
Cyclons obdachlos geworden Die Jnſel iſt vollſtändig verwüſtet

Ein wahnſinniger ſtellenloſer Koch Besnard ermordete in
Paris den Polizeikommiſſar Royer der ihn in eine Jrren
anſtalt abführen ſollte mit einem Küchenmeſſer Tags vorher
verſetzte ein Unbekannter anſcheinend ebenfalls ein Jriſinniger
einem katholiſchen Prieſter auf der Straße vier Meſſerſtiche und
verwundete ihn ſchwer

Perſonalnachrichten Die Gräfin von Wisberg die
Gattin Prinz Oskars von Schweden hält ſich jetzt in London
auf um einen Kurſus als Krankenpflegerin durchzumachen Sie
will dann ihren Gemahl in ſeinem Miſſionswerk unterſtützen
das er in Afrika unternommen hat Dem Haarlemer
Courant zufolge wird die Verlobung der Königin Wil

elmine von Holland mit dem Prinzen BernhardDe rich von Sachſen Weimar geboren 18 April 1878
am Tage der Volljährigkeit der Königin bekannt gegeben
werden Der König und die Königin von Rumänien
ſind geſtern früh zu längerem Aufenthalte in Abbazia ein
getroffen

Die Peſt in Bombay Jn der verfloſſenen Woche ſind
dort 562 Perſonen an der Peſt geſtorben die Geſammtſterblich
keit belief ſich auf 1303 oder 81,50 vom Tauſend

Letzte Telegramme
Wafſhinugton 15 April Wie verlautet wird der Senat

heute noch nicht über den Kommiſſionsbericht beſchließen
es erſcheint ſelbſt fraglich ob morgen bereits die Entſcheidung
erfolgt obwohl verſucht wird dieſelbe zu beſchlennigen

Waſſhington 16 April Es iſt ein Armeebefehl er
laſſen worden durch den 8 Regimenter Jnfanterie nach
Deworleanh 7 nach Mobile Hafen im Staate Alabama
und ebenfalls 7 nach Tampa Hafen im Staate Florida be
ordert werden Ferner gehen 6 Regimenter Kavallerie alle
leichten Batterien und Artillerieregimenter mit Ausnahme von
zweien nach dem Chickamanga Nebenfluß des Tenneſſee Durch
den Armeebefehl werden im ganzen 20,000 Mann verlegt

Handel Gewerbe und Verkehr
Kölnische Rückversicherungs Gesellschaft Der Auf

sichtsrath beschloss eine Pividende von 60 A auf die Aktie gleich
20 Proz der Einzahlung wie i vorzuschlagen

Die Ausbeute der Transvaal Goldminen des Aussendistriktes
betrug im März 21,736 Unzen

Die kartellirten österreichischen Kupferwilzwerke er
höhen von worgen angefangen den Grundpreis für wupferbleche um
2 fl per Metercentner

Amerikanische Bahnen New Pork 13 April In derheutigen Sitzung der Direktoren der Northern Pacifie Railway
Company wurde auf die Preferred Sshares für das Quartal vom
1 März bis 1 Juni eine am 3 Juni zahlbare Dividende von ein Proz
erklärt

Vom 15 d ab werden die Aktien der Baugesellschaft
Moabit in Mark pro Stück franco Zinsen notirt

Der Verwaltungsrath der Kaiser Ferdinand Nordbahn
setzte die Dividende für 1897 auf 1438 FI fest Auf den Staat entfällt
ein Gewinnantheil von 995,864 VI

Rio de Janeiro 14 April Wechsel auf London 52 g
Buenos Ayres 14 April Gold agio 166,30

VWaaren und Produktenberiehte
Getreide

New Vork 15 April Telegr Rother Winter weizen
107 eizon April 104 Mai 89 Juli 82 September 81
Mais April 345 Mai 35 Juli Mehl 4,00 Getreide
fracht 7,

Chicago 15 April Telegr Weizen April 109 Mai 84Mais April 29 ſ t le

munen4 22 r

r en re a

Hamburg 15 April Weizen locossteigend holsteinischer loco
198 212 Roggen loco fest r loco 148 160 russischer
loco fest do 117 Hafer tfest Gerste fest

Wien 15 April Weizen per Frühjahr 12,63 Gd 12,65 Br do pr
Mai Juni 12,39 Gd 12,50 Br Roggen per Frühjahr 9,05 Gd 9,07 Brr Mai Juni Gd Br Hafer per Frübſanr 7,36 fd

38 Br
Pest 15 April Weizen loco fest per Frühjahr 12,65 Gd12,67 Br 4o pr Mai Funi 12,34 Gd 12,36 Br pr erbst ſ9,54 Gd

9,56 Br Roggen per Frühjahr 9,65 Gd 9,70 Br do pr Sept 7,52 Gd
7,55 Br Hafer per Frühjahr 7,05 Gd 7,10 Br pr Sept 5,82 Gd
5,85 Br

Zucker
r Paris 15 April m Rohzucker ruhig 889 loco 280 29

Weisser Zucker fest Nr 3 r 100 per April 318 per Mai
31 per Mai Aug 317 per Okt Jan 308ondon 15 April 9690 Javazucker II stetig Rüben Rohzuoker
loco 9 matt

Spiritus
Nordhausen 15 April Privatnotirung Branntwein 45 Voll o

für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 66,50 68,50 desgl 40 Voll
60,59 62,50 M

Hamburg 15 April Spiritus fest per April 25 April
Mai 25i per Mai Juni 252 per Juni Juli 25 GStettin 15 April Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 49,60 G

Bres lau 15 April Spiritus per 100 l 100 09 excl 50 M Ver
r r x per April 68,20 do 70 M Verbrauchsabgabe per

April 48,50 Gd
Paräs 15 April Sechlussbericht Spiritus ruhig per April 488,

per Mai 478, per Mai Aug 47, per Sept Dez 43
Petroleum

Hamburg Petroleum unveränd Standard white loco15 April
5,05 Br

Bremen 15 April Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Oftzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,20 Br

Antwerpen 15 April Schussbericht Raftinirtes z weiss loco
15 i bez u Br per Mai 15 Br per Juni 15 Br Rubig

New Vork 15 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 5,70 do in Philadelphia 5,65 do Refined in Cases 6,85
do Credit Balances at Oil City 75 00

Oelsaa ten Oele Tettwaaren
New Vork 15 April Telegr Schmalz Western steam 5,45

do Rohe und Brothers 5,70

e

Hamburg 15 April Räböl unverzollt fest loco 50,50 Br
Bremwen 15 April Schmalz ruhig o Armouriel 29 P Cuänny 261 Pf Choiee Grocery 298 Pt Wunite label

2981 Pf Speck ruhig Short elear middling loco 29 P
Köl n 15 April Rüböl loco 55,00 per Okt 52,20 M
Paris 15 April Schlussbericht Rüböl rubig per April 53,

per Mai 53 per Mai Aug 538, per Sept Dez 54
Antwerpen 15 April Schmalz per 7 682Amsterd am 15 April Rüböl Ioco 28 Mai 275 Herbst 98

Sämereien
Petersburg 14 April Hanf loco Leinsast 12,00

Wasserstände bedeutet über unter Nuth

Saale und Vnstrut Fall Wueoh
Artern Brückenpegel I4 April 2,04 I5 April u
Weissenfels Operpegel 3,06 4 3,02 4 udo Unterpegel 2 2,64 2,54 10Trotha 2 4,12 16 April 4,08 4Alsleben Oberpegel 14 3,12 15 3,12do Unterpegel 2 4,23 4,20 3 mBernburg 3,65 3,57 8 eKalbe Oberpegel 2,56 263 3do Unterpegel 8,76 e 8,72 6

Moldau TIser Eger BIbhe

S n r r a WoBudweis 14 0,40 4 ſforgau 15 r 2,73 19Prag 0,87 17 Wittenberg 3,23 11Jungbunzlau 0,54 18 Rosslau 2,95 4Laun 1 12 3 e 3,82 4Pardubitz 1,c8 Magdeburg 2 3,30 5Brandeis u 4 Tangermünde 4,12 6Melinick 4 1,001 2 Wittenberge 4,051 8
Leitweritz 0,88 2 Dömitz Peg 14 3,83 5Aussig 15 4 1,52 10 Lauenburg 15 4,03 3
Dresden 4 026 8

Auss ig Von den oberen Plätzen werden 0,73 m Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 15 April Heutige Pahrtiefe 77 Zoll österr Mass Fracht

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 22 Pfg

erreneernnanere

Sudenburg AMaschin
Thüringer Salinen
Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie 10 141,003

5 1152,00b20467,600
16 234,00b26

ar 99,756

Berliner Börse
vom 15 April

Ergänzung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt do Union konv 16 1181,00b20

Bank Disconto do 69/0 St Pr 7Berlin Wechsel 4 Lomb 5 WNittener Guss 10 182,25b26
Amsterdam 3 Brüssel 3 ilhelmshütte 64 800Petersburg 5 Wien 4 Zuckerfabr Fraustadt 4 97,003

London 4 Paris 2
Deutsche Fonds u Staatspap Deutsche Bisenb Prior Oblig

ponteor Kypoth Pfandbriefe IIarzer Eisenw Konv O 55,50bs
u Rentenbriefe Tun ar n 3, los ob

un Heer Präbr o Rattowlizer renD Gr B IV ra 110 2 Königin Afarienbütte 5 87 100e0
do V x 100 3 König Wilhelm kony 15 218,00beBdo VI unkb b 1900 4 190,506 do St Pr 20 274 50b20

Denen re b 1903 4 102,2560 Leopoldsgr EFdderitz 10450b20
utsch Grundsch Obl 4 1100,20b26 Luise Tiefbau Kkonv 0 67 756

do do V 4 11103,20bz6 do do St Pr 4 104 00dBent e 4 1907954 2tagdeburg Rergwerie 26 s
o B r Marienhütte Kotzenau 4 85 500do unkdb bis 1900 4 100,50b ſenden Schwerte kv 0

do alte Ser 45 31 98,00620 do St Pr 5u/, 93 00br6do S 46 105 u 1905 31 99 7 be einisehestanl Lit C 15
armer Sennene 7 100 600 Mein Tudw Uann Bod Pf Huk 1501 101 ſSeineennen Zimknätten 11

e 1898 75 et en Suben ung p ehäp e Stsaiberger Uütte S 124 Stns
Magdeburger St Anl 3 100,606 p T a a Wis 1900 2 n Wurm Revier 6 128 00 be
do do neue 4 do Zu 99 50Westpr Prov Anl 3 100 20b20

Bad Staats Eis Anl 4
Bayrische Anleihe 4 102,256

Deutsche Visenb St Prior do Prüäm Pfäbr 4Nordd Gr Gred Pfdb 4 100,1 Oblig v Industr u Bergw Ges
do IV V ukb b 1903 4r wrauhen 118 So Brerlau Warsehan 95506 Hetpreuseſeehe Zu 100 ANg FHieietr Gereſſroß ſöe Tore

z 132 Dortmund Gronau P 4 p 3 100,25B 5Kköln Alind Pr Anth 3 138 3062 Warienb M S a 5 T 50 b Fom II V VI 1900 uk 4 100 50b26 Aschersleb Kahwerkeſ 5
Hamb 50 Thlr Loose 3 134 40b2 Ostpreuss Südahn 117 500 do VII VIII 1904 uk 4 102 00b20 Bochumer Gussstahl
Meininger 7 Loose 22 40B t e Posensehe 4 Dessauer Gas 107 750Oldenb 40 Thlr Loose 3 131 590 P Pfä IIrz 110 5 113,500 Dortmunder Union tut Was

r do III V u VI rz 100 5 108,500 Sr Berl Pferdehb I u II /2100 106Visenb Prior Obligationen do III rz 100 4 100,506 0 Hamb PacketfabrtArgent Gold Anl 590 276 25b26 Pr Centrb Pfäbr 1900 4 100,706 Laurahütte 31 26
do innere do 4i/ 6490B taſ Fis ObI v St gar 3 58 25 be do do 1900 31 9830 b Naphta Obligationen

Barletta 100 Lirc Loose 26 50b26 do Mittelmeerb stfr 4 98,25be6 do do 1906 3 r 99,60b20 Norddentscher Lloyd 4 101,50d26
Bukar Stadt Anl 1884 5 1100,806 Lemberg Czernowitz 4 99,40b2B Pr Hp A B VII XII 4 100,20b20 Obersehl Eisen Ind 4 1100,59 be

do do 1888 5 1100,806 Oest Fr Staatsb gar 393,306 do do XV XVIII 4 1101,20620 Tiete Winkler 4Chilen Gold Anl 1889 41/ 83 90B do Ergänzungsn 3 93,00b20 Pr Hp G 1905 4 101,90620 Zoologischer Garten 5 103,250
Chinesische Anleihe 5 102 10b26 do Gold Pr 4 103 10b20 do do Gert 3 97,750 77

do do 18961 599 10b2BOesterr Lokalbahn 4 Pr Pfdbr Bk uk 1905 3 99,00b20 Bank AktienEgyptische priv Anl 31 do Nordwestbabn 5 111,300 do X VIII ukdh 1908 35100 00b20
do do do 4 jSüdöster Bahn Lomb 3 77,702 do Kleinb Obl b 1904 99,300 Bank d Berl Koassenv rFreiburg 15 Fr Ioose Ziehung do Obligationen 5 107,20b20 do Comm Obl b 1907 31 100,006 Berg Märk B i Elptf 71 104 80br6

Griech Anl 1881 84 38 20626 Ung Nordostb Gold O 4 101,300 Süehsisehe 4 Börsen Handelsverein 107 00br
do Kkons Goldrente 31,00b20 do Eisenb Silb A 4 100,700 do 3 100 40b2 Cob Goth Kredit Ges 3 101 00bz
do Monopol Anl 44,30b I wangorod Dombr gar do 3 91,600 Cöln W u Komm S 108 60b20do Gd An v 1890 5 37,00b20Kosl Woroneseh Obi 4 101 70b2B estpr ritt I I B 1060,500 Danziger Privatbank 79 140 008

Mailänd 10 Lire Loose 13 25b K Chark As ObI 89 4 101,25b2 Bommersche 4 103 500 Heutsche Grundschuld 7 129,70beG
Mexikaner Anl à 100 6 96,40b2 Kurs Kiew 4 102,00B Posensche 4 1108,800 do Effekt B Hahn 7 123,40b

do à 20 6 097,30b2 los Ki Woron 4 102 40b2B 2 Preussische 4 1103,753 do Hypoth v 6 1121,106
Norweg Staats Anl 88913 NMosco Kursk 4 Säehihe 4 Dresdener Bankverein 7 124,80b0Oesterr 1860er oose s Fe r Mosco Rjäsan 102,000 lSehlesische 4 Eswener Kredit 7 145,00 ba

än 59 5 2 S d 17 25b20Fig ö 5 n o o Berg werks u Hätten Ges W udo Orient Anl II 4 Kjäsan Koslow 4 1101,800 Aplerbeeck 2/2127,006 do do junge 4 1113,75Bdo do III 4 3jusehk Morezansk 5 Arenberger Bergwerk 50 759 75b2 Hamburg Hypoth B 8 155,7560do Nicolai Oblig 4 Rybinsk Bologoye 4 1102,00b26 Baroper Walzwerk 0 60,106 Königsberg Vereinsb 52/,114,000
do Boden Kredit 5 122600 Russ Südwestbahn 4 Herzelius 6 z IUeipziger Bank 200
do do gar 4/ 101 20b2 Transknukasische 3 Bismarckhütte 15 204,90b2 Lüſecker Kommerzb 7

Russ Präm Anl 1864 5 283,75b2 Warschau Wiener 10er 4 Bonifacius Bergwerk 5 130,00 b Magdeburger Privatb 5 1111,008
0 0 1866 5 do IX Ser 4 1102 200 Concordia Bergwerk 13 248 25bz20 Nordd Grund Kredit 4 101 60640Schwed St Anl 1886 31 Wiadikawskas Oblig 103,000 Consolidat Bergw G 15 Pr Hyp B Spielb 6 134 20dr0
do do 1890 3 100 25b2B do unkdb b 1506 4 102,00b20Consol Marie 8 113,000 Preuss Ptfandbr BK 6/ 123 40b
do Hyp Pfabr 1878 4 102 102 3fanitoba rz 1933 103 6062 Duxer Kohlen kon 10 154,000 Realkredit Bank 42,75B

Türkisehe Anleibe D 1 21,300 Northern Pac I b 192 i Esehweiler Bergwerk 14 208,506
do Administ 5 97 20b2 do Prek 4 91 600 Gelsenkirch Gussstabhl 8 168,00b26
do 400 Fros ILoose 113,20B do Gen Lien 3 58 300 Georg Marien St A 8 114,50bz6

Ungarische Gold 41 100,806 8 Iouis u S Fr rz 1931 6 111,50b26 do St Pr 8 1122,25b20

do Kr R 4 99 60b2 do do do S 600 voorrvonoenIndustrie Aktign Central Paciſie n Leſpziger Börse 15 April
G Amſmabr I 956 75b2 nie 5 96,6062 f M Z MAdmiralsgarten Bad 4 74,700 Portug Eisenb O 18861 3 60 10b268 Sächs Rent Anl 2333 94,500 4 Mansf Gew 1852 101,500
Annaburger Steingut 14 182,75b20 do 1889 3 37,500 do 1000 94,500 4 do 1879 101,506Arehimedes 10 184,00bz6Serb Eis Hyp Obl A 5 3 do 500 094,650 4 do Em 1875 101,5063auges Berl Charlbg 7,5 643,006 do it B 5 Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 100 40bdo Wilmersd G 26 947 00bzB 309/0 Staatsanl 1855 100 96,4060 4 do 1876 100 40r
Braunschweiger Jute 15 1185,756 3 9o 67 Kv 40 500 100,756 3 Altb Landobüg 1000 102,250
Berl Anb Maschinen 12 210,25b26 Bisenbahn Stamm Aktien 3 Landrentendr 500 99,75B 3 do do S 9 102,256

Berliner l 10 Wirte vdo Brauerei Königst 7 132 90b Ken Mastri ,75b2 Aktdo Union Gratweil 131,50b20 W 2 7 Div Risenv Stamm 5 Leipz Baubank 105,006Brsl Eisenb Linke 14 274 00b20 Buschtiehrader B 15 296,00b20 15 Aussig Tepl 500 fl 337,000 do KElektr Werke 131,9060
Breslauer Oelwerke 51 94,50b2 Halberst Blankenb /2 152,75bCement Bau Ges 12 152,250 llat ericheng o 6 133 406
Charlottb Wasserwerk 9 348,50b2 J ura Simpl kv Westb 81,406
Chem Fabr Schering 7 197 006 Ludwigshaf Bexbach 11 247,50b2

8 Böhm Nordbahn 177 25 b 4 do elektr Strassb 153 75b2
13 Buschtiehrad Iit A 324,500 6 o Gr elektr Strassb 228 00b

9 B12 do do 10 do Bierbr Reudn10 Galiz Ludw B 107,20B v Riebeck Co 207,000
s e n ehe Anawa 900 n Maler Wehreng 181,256

e e e mee ne ete Sg r 3 e 10 Sehr u P fiarim 186 dere e Tor l Worna Drabana 2 r 7 5 h er 218 00r i 102 590 Gali Kar La 9 107 den Div Bank u Kredit At 3 ar Geb ehe 5
Graz Köfneh

nan Kaschau Oderberg
131 106 ronpr Rud St Sch 2127,00b26 Lemberg Czernowitz s
905 00 b Oesterr Nordwestb

7 73250 do B Elwethalb V S45 60d r Südösterreich Lomb 32,25b2

do Brückenb konv 7
do do St Pr 8Hirsehberger Masch 8

Keyling Th Eiseng 5
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D

o do
11 Allg D Kr A Lpz 208 507 7/3 S uär Br V St

redener Bank p S Thür Br t St Prior 138,006
6 Gothaer Privatb

158,250 7 do6 Zeitzer Par u A 115,00B134,50B
10 einzige Bank 200,000 do do Oblig 106
8 o Diner 150,900 8 Zucverfabr Glauzig 117,25B6/ Sächs Ban 132,75b2 5 Zukerraff Halle 118,503

Ludw Löwe Co 24 r i s l h Kusl Risenb Pr OblMälzerei Wrede 7 109,50b20 ngar Guliz gar 3 Aussig TeplitzerMagdeburger Baubank 1 71,506 f Fä F 7557 Dw Induatrio Papferse gen Norapann
Magdeb Fferdebann 262,50 Rre o Dombrowo He 107 9 Chemn Werk2z Zim 177,25b26 5 do do Gold 106,503
Neuroder Kunstanstalt /2126 00 be Wage du n e Cröllw Papierfabr 9,000 4 Buschtiehr 1896 sttr 101 256Voräd Eiswerke 102 h Wachen 19 4o Sehldvsehr 101,500 4 do do 101,250Omnibus Gesellschaft 10 204,506 Warschau Wien 19 S 3 Dörstewitz Rattm 77,753 5 do Em 1868/71/72Opveln Portl Cem 11 1166 40b2 3 D W M Sonderm 4 do a
Passage 4 83,2566 ſGorthardbann G,s 146,256 Stier Vorz A 140,25b26 5 Dux Bodenbach 109,000Pferdebahn Breslauer 9 294 75b2 IItal Meridionaux 6 22 Geraer Jutesp u W 254,000 5 do Em 1871109 000
Saline Salzungen 5 87,590 Lättich Liwburg O 47,800 9 Germania Schwalbe 156,756 5 do do 1874 111,500
Sangerhäuser Masch 22 315,756 Luxemb Pr Hur 109 10b26 19 Gersd Stkb V St A 390,00B 4 Graz Köflacher 1öt,250
Sehätfer u Walcker O 83 25ba Schweiz Centralbahn 7 136,500 54 do do Pr A j 850,006 5 do Em v 1871 u 72 102,755
Schlesische Cement 14,220 00 be do Nordostbahn 6 1100,000 J 49 do do do II 750,00B 4 Kaschau Oderberg
Sechwartzkopff 10 265 60b do Unionbahn 33 1 MHallesche Str B 116,00ß 4 Prag Dux Gold
Siemens Glas Industr 12 230,500 1 Kette Elbsch G Akt 72 500 5 GoldStettiner Cham Didier 17 460,25b20 4 Körbisd Zuckerfth 115,00Bß 5 Prag Turnau
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sowie überhaupt

Verschlossene und offene
Depéts
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Specialität ſätwebr als 30 Sohren Wrinmagehinon e

Neueſtes Patent Drillmaſchine Hallensis im Berglande wie in
der Ebene e zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vorrichtung ohne Wechſelräder einfachſte vollkommenſte und billigſte

Drill maſchine am Markte
Hackmaschinen Gras und Getreide Hähemaschinen

Pferderechen Henwender Lokomobilen und Dampfdreseh Haschinen Kleedreschmasehinen Selectriſch betriebene PRüge
Kataloge umſonſt und poſtfrei

c e rot r er e e enc 53 t c 35 S n W a F e7 e l

mit

Patent Phänomen
Kugellager

D R Nr 72885ſind die leichtlaufendſten Fahrräder der Welt denn es ſind die einzigen
welche techniſche Vortheile an den Bewegungsmechanismen beſitzen

Nähmaſchinen und Fahrrad HandlunVertreter P Lauenroth und Reparatur Werkſtatt Geiſtſtr 16

Erich Wedekind CivilingenienrHalle Dorotheenstr 1a Aegenaher gen Parkbad
Generalvertretung Von Gebr Körting

Körtingsdorf bei Hannover

Central Deizungs Anlagen
nach eigenen patentirten u für Wohn

hänser Schulen Kirchen Gasthaäuser öſfentliche Gebaude
Gewächshäuser u 6 w

Billiger bequemer Betrieb
Vorzügliche Luft in den geheizten Ränmen Billige Anschaffungs

kosten Leichter Einbau in alte GOebäude
HBippenrohre und Trockenanlagen

Rippenheizkörper nebst Zubehör
Kostenansehläge vnentgeltlich

Penſion für junge Mädchen Ausbildung im Haus
Weißenfels a S halt Unterricht im See gelgnr und

einen Handarbeiten Fortbildung in SprachenNaumböſtr 15 Muſit u ſ w Frau verw Apotheker Hoffmann
un

Für den Anzeigent hei verantwortlich W König in Halle

besorgen u verwerten

H W Patakcy
Berlin Wen Stragse 265

Sichern auf Grund ihrer t
reichenErfahrung 25 000

Patentangs legenheiten
ete bearbeitet fachmännisch
gediegene Vertretung zu
Eigene Bureaux Hamdu
Köln a Rh Frankfurt aGreslau Prag Suda gert
Referenzen grosser Häuser

Gegr 1882oa 100 Angosteſſto

Voerwerthungsverträge ca
Millionen Mark

Auskunft Prospecte gratis

Vertreter W Packebusch Halle a/8
Parkstrasse 11

Mein Burean befindet ſich

Anterberg 3
unterhalb des Stadttheaters

Sonntag bis 1 Uhr geöffnet

Volksanwalt
C Sohröder
205 wiüliser
Ausverkauf

Kl Ulrichſtr 18a
S Kinderwagendecken
er

z Posamenten
z SchleierSpitzen 87 BänderSchürzen

SKl Ulrichſtr 18a
Friedrich Rösener

Pumpen Fabrik
Berlin Virchowſtraße 9

SpecialitätTiefſbohrnngen
Keſſelbrunnen

hölz u eiſerne Pumpen
Kl Pumpwerke

zum Selbſtanfſtellen
Jlluſtrirte Kataloge

gratis und fraucoGr ößte Austvahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als Büfſfets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Couliſſen Steg und Ausziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

großen Leiſtungsfähigkeit welche von je

s I N G W R
Nähmaschinen

für Hausgebrauch Kunſtſtickerei und induſtrielle Zwecke jeder Art

Ueber 13 Millionen
fabricirt und verkauft

Die Singer Nähmaſchinen verdanken r n el und
er alle Fabrikate der Singer Co auszeichnenKoſtenfreie Unterrichtskurſe auch in der Modernen Kunſtſtickerei

Singer Co
Leipzigerſtraße 20 alle a

Art Ge
S Leipzigerſtraße 20

Frühere Firma G Neidlinger

Pianinos

Kreutzbach Venmeyer

Plügel Iarmoniums
aus besten Fabriken

KRönisech
Schiedmayer ete

bei

PWelix Voretzsch
Halle a S Wilhelmstr 33

Seſtunl bitter
met dauerte Schatermsochtägen

ohne Preiserhöhung
hält in den neueſten Auflagen auf Lager

ELauc v Eofstetter
Buchhandlung Poſtſtraße

Eivernes Baumaterial jeder Art
20 jährige Speeialität

Große u Schnelle fegte Lieferung
Anfertigämmtlicher cher Irten Bau Migenongtruktionen

Vortheilhafte höoller frei jeder Pabuſtation

Hingst 6 Scheller Halle n i

üllers echte Accord Zithern

von Jedermann in 1 Stunde zu erlernen ſind in
jeder beſſeren Muſikinſtr Holg zum Preiſe von
A 7,50 bis 75 vorräthig eventuell adreſſire
man J T Müller Dresden Strieſen Einreich illuſtr Accordzither Büchlein gratis u franco

Dazu erſchien Weißt du Muatterl was i träumt hab 0,50
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e J Gemüse und Prüchte

Ar ePreisen empfiehlt sehr billig

JPenlüäues
Inh

Leipziger Strasse 5
Delicatesven Und Weinhbandlung

Bethge
Klippert Engel

Vernsprecher 251

e

e e
Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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